
Intelligenz - Nlatt zur Naibacher Leitung

Kam^ag ven 23. August 188«.

A e m t l i Ä e V e r l a u t b a r u n g e n .
Z. io^5. (2) Nr. 12226 cl 12286.

K u n d m a ch u n g.
Von der k. k. Cameral-Bczirks-Vcrwal-

tung ^olbach wird bekannt gemacht, daß der
Bezug dcr allgemeinen Verzehrunqs - Steuer
von den nachbcnamuei, Stcuerobjectcn indcn
unlen angeführten Steuergcmcmdcn auf das
Vcrwaltungsjahr i835 , oder auch unter Vor-
behalt der wechselseitigen Vcrtragsaufkündl-
gung vor Ablauf elnes jeden Pachtjahret', auf
d:e Dauer dcr wciiern Verwaltungsjahre l836

und ,3.^7 vcrssclgcrungswclse in Pacht ausge-
botcn, und die dicßfälllge mündliche Velstei-
gevung, bcl welcher auch die nach der hohen
Gubcrnial-Currende vom 26. Juni 1L I4 ,
Z. 97^5^523, Htcn Absatz, verfaßten und
mlt dem Vadium belegten schriftlichen Of-
ferten überreicht werden können, wenn es
d»e Pachllustigen nicht vorziehen, solche schon
vor dem Tage der mündlichen Versteigern: g
dem k. k. Verzehrlmgs-Eteuer-Comlmssariale
in Neustadt! zu übergeben, an den nachbe-
nanntcn Tagen und Orlen werde abgehalten
werden.

^ z Aubrufsprcls für

Für die I m 5, Bei der löbl . ^ ^ " l " ^ most m,o l ^
.^auptgeme.nde Bezirke ^ n Bezirksobrlg., ^ ^s t . ge ^ z ^ ^lc.!ch

^ ^ ' f l T P ^ ! ft. >kr. "fiT'kr.
l — ^ "

Naßenfuß ^ 5. September
St. Margarethen ^Naßenfuß iZI^Vormit- ^ Naßenfuß 46 — 17Z0 — 76/z —
St. Kanzicm ) - tags ! ! i
Natschach Sauenstein 6. ^ept. dto. Saucnstein — — io65 — ! — —.

'z ! ^ k !
Den zehnten Theil dieser Ausrufspreise

haben die mündlichen Llcitantcn vor der Ver-
steigerung als Vadium zu erlegen; die schrift-
lichen Offerten aber würden, wenn sie nicht
«nt dem 10 proccntigen Vadium b.legt sind,
unberücksichtigt bleiben muffen. — Ucbrigcns

können die sämmtlichen Packtbcdingnisse sowohl
bei dieser Camera^Bezirks-Verwaltuna als bei
den unterstehenden k. k. Verzehrungs-Stcuer»
Commistanaten eingesehen werden. — K. K.
E'amcral-Bc^lrkv-Verwaltung. kâ bach am 18.̂
August ,L2^.

Z ic>/i9- <2) N r . 75.
M i n u e n d o - V e r h a n d l u n g .

Von der Inspection der kram. ständischen
Realltalcn zu Laidach wird zur Uebcrlaffung
»er im ssändlschen Lyceal-Gebäude j)it) i33/^
nöthig befundenen Ccnserpatwns - Arbftteri,
welcbe an Maurerarbeit i^9 st. 55 kr.; an
Maurermaferiale 32 st. 35 kr,; an Etemmky-
arbelt 7»3 st. 26 l^2 kr.; an Zlmmermanns-
mbeit 29.st. i 5 kr.; an Zlmmermannsmateria»

le 3^ st. 20 kr.; an Tischlerarbeit i3 st 56 kr.;
an Gchlosserarbett ^8 kr.; an Glaserarbctt /̂  fl.
26 kr.; zusammen auf 978 st. Hi 1̂ 2 kr. r>er<
anschlagt sind, elne Mi^uendoVerhondlung
am 29. d. M . , Vormittags um io Uhr im
Amt<<locale dcs f. k. Bezirks - Commlstariates
ler Umgebung ?<nbacbs, im deutschcn Ordenö»
hause zu Lalbach ahaehalten weiden, rvo^U
wan gcsamitne UntelNthmungslusslge ^u ere
scheinen mit dem Beisätze emladtt, daß die.
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Vaudevise und die Licitationsbedingnisse sowohl
del der Licitacion, als auch früher daselblieln«
gesehen werden tonnen. — Inspector, der
kram. flandlschen Realttaren zu kalbach am
2l). August l«Z^ .

Z. lo/^s). (5) ^xh . 3 l r . 6/,6.
S t r a ß e n b a u e ? l c « t a t l o n .

Ueber die ;u Folge Verordnung der löbl.
k. k. i l lyr. ^andevhau - Direction liom i Z . l i ? .
August l. I . / Nv . 2o3c>, m>t h.hem G u .
devnial » Decrete vom 7. demselben Monats
und Jahrs, z. Z. l 6 ^ l b / dc'viüigten, in M a u -
rerarbeit und Macerlale beliebenden Gauher-
fiellungen an den beiden Brücken bei H l . Anna
und zu 5,^l' l lno8^ an der Klagenfurcer St raße,
n i r d die Mlnuenoo^i!>cttatior!, im Fiscalpreisi
von 12 I st- 23 kr., bei der löbl. Vezirks.^x-
positur zu Neumarkcl auf den 27. Augu>t
i 3 3 ^ , Vormntags zw>sch?n q und l 2 l l y r ,
mit dem Beisatz« ausgeschrieben, daß Thel l -
»lehmcr an diesir Verhandlung zum baren Er-
läge des 5 0^0 VadlumS, im ^rstehungkfalle
aber zur Ln^ung emer 10 0lo Cautwn gehal-
tcn sind, und o>e ^lcltallDnsbedlngnlffe nedst
den Bauplänen und Devisen hieramcs elnschen
könner,.

D:e beiden Brücken werden zuerst einzelti,
sodann aber zusammen ausgeboten werden.

K. K. ÄtraßenbaulEommissarlat Kra in-
burg am 17. August i3^ä>

s " l o 3 o . (3) N r . 6 Z 6 7 M l .
K u n d m a c h u n g .

V o n der k. k. Eameral.Bezirke-Verwal-
tung in Laibach wurde wider Joseph Tschebu-
l a r , Bauerssohn zu Dobrauz» / Hauszahl 5/
lcn Gezlrke G l t l i c h , auf der Grundlage der,
vom k. k. Nai)!q.alionsamle Gimoel am i ^ .
Februar , 9 3 : abgeführten Untersuchung, un«
tcrm 5. März 13).^, N r . 36<6.3343 K . , fol-
gendes Gtraferkenntniß gc!chöpff. — D a Io«
seph Tschebular sich über den gesetzlichen Be-
zug, der ihm am 5. F e b r u a r , 6 3 l beanflän«
delen 3o i )ä Pfund rafsinirten Zucker, 16 l )2
Pfund Kaf feh, 1^2 Pfund Muskatnüsse,
, 5 Zllcn Madropollan und 6 Gtück rothen
Croiss«e«Baumwollentüchev im Gesammtschaz-
^ungswerthc von 10 ft. 33 3 ^ kr. nicht aus,
zuweisen vermochte, so wird Joseph Tschebu«
la? nach den tz. §. 2 , ^ 9 , 62 , 86 6c 102 der
allgemeinen Zollurdnung und d^m Btrafuer-
scharfungs-Elrculare des k. k. Guberniums
vcm 29. I u l i l 8 l 4 zum Verfalle oblgec W a -
re und zum Verluste der bereits für ,hn er-
legten doppelten Wertbstrafe uon Em und

Zwanzig Gulden siebzehn einen halben Kceutzer
M . M . verurtheilt. — Ucbrlgens wird I o -
ŝ ph Tschebular für alle durch scme Geftyüber-
tretung dem Gefall? verursachten Auelagen,
so weit nur immer sein Vermögen zureichen
w i r d , ersatzpflichtig erklart. — D a dessen ge-
genwärtiger Aufenthaltsort unbekannt »st, so
geschieht hlem't dle öffentliche Kundmachung
oblqen SccafcrkenntnisseS mit dem Vedeuten,
daß, falls gegen dasselbe binnen drei Mona<
ten liom Tage gegenwärtiger Kundmachung
an gerechnet, vom Ioscftl) Tschebular weder
der Weg der Gnade noch der Weg des Rech«
tcs, und zwar der erstere durch Ergreifung des
Nccurseß an diese k. k. Camcral-'öeztrks-Verwal-
t u n g / dcr letztere abcr durch Aufforderung
der k. k. Kammer-Procuratur in ^aibach be»
dem k. k. kramerischen S tad t? und Landrechte
betreten werden sollte, — dasselbe in Rechts,
krafc erwachsen werde. — Lalbach am 9. A u -
gust : 3 3 ^ .

vermischte 57erlautÄarungen.
Z. ^ ^ 4 - (2) 2c! Nr. i34" .

F e i l b i e t u n g S > T d i c l .
Vom Bezirksgerichte Wippach wird hiermit

öffentlich betannt gemacht: lHS sei über Ansuchen
des Hosept) Ucfchilsch von Gotscha, wegea ihm
schulo>gen »oI st. 55 kr. c. L. c. , oie öffentliche
Felldlelung der, dem Hranz und Marlus Slappm,
Baler cr^ohn, zu Iasouze eigenthümlichen, daselbst
belegtnen, zur Herrschaft ^»enosctsch dienstbaren,
und auf 970 fi. M . M . gerichtlich aeschäytcn Rea.
^»tälen, bestehend in »M hude, Rect. Nr. 62,
Url'. Nr. 73», ro t . 594, dann 3j4 Untersaß.
Recc. 3^r. 77 l j 2 , Urb. Nr. 7^9, I'ol. 610, im
Wege c,»r (Krecution reafsumiri und bewilligt;
auch seien hierzu dle» Feilbietunksta<sahungen,
nämlich: für den 5». ^eptemder, 2c>. Oktober
und l . December d. I . , jedesmal Vormittags
in Î occ, oei Realitäten zu Iakouze mit dem
Anhange bestimmt wolüen, daß die Pfandgüter
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über den Echätzunas^elth, bei der dritten
abcr aucb unter demselben hinranqegeben werden
nürden. Demnach werden die Kauflustigen oa-
zu zu erscheinen eingeladen, und tonnen inzwi-
schen oie Hchäyung nedst Verkaufüdedingnissen
täglich Hieramts einsehen,

VezirtSaericht Wippacb am 8. Fuli i834.

Z. io34. (5) Nr. i5»^3^.
E d i c t .

Von dem vereinten Bezirksgerichte zu Rat-
mannsdorf wiro hiemit belatint aemacht: Es se«
über Ansuchen der Kajetana OrusNnig van Stein»
büchl. in oie gerichtliche Fnldietung ihres , im
Aerqwerle Hte'nbüHel. 8ud Cons. 3lr. 6» gele«
genen Hauses f^mmc Holz^ntheil gewilliget, unl»
zu deren Vornahme die Tagsahung auf den »7.
September 0. I . , Vormittags um 9 Uhr, in ^ » -
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ss) Tleinbüä)! mit dem Anhange bestimmt wol '
den. daß diese Realität unter dem gerichtlichen
Schätzungswerthe von 2»5 st. nicht hmlangcgeden
werden wird.

Vereintes Bezirtsgericht Radmannstoif am
26, Ju l i ,L5^.

Z. ,o3ä (5) aä Nr. y55.
O d i c t.

Von dem BezillSgcnchte der Herrschaft Freu»
denthal werden alle Jene, welche an den Verlaß

des am l . Ju l i l. I . , zu Vaklanz verstorbenen
Michael Kopischer, aus lvaö immer für einem
Rechlsgrunde einen Anspruch zu machen glauben,
oder zu demselben etwaS schulden, aufgefordert, zu
der auf den 5. September l . I . anberaumten 3i»
quidanonstagsahung so gewiß zu erscheinen un»
ibre Ansplücte neltcnd darzuthun, als sie sich sonst
d,e Folgen des §. ä»4 b. G. B . selbst zuzuschreiben
haben ererben.

BeziltSgelichc Freudenthal am,/». Ju l i »83^.

V o r s o r d e r u n g s . E d i c t .
Von der Bezirtsodligleit H^asderg, im A^lsoerger Kre»se, werden nachstehende militäl«

mid landwehrpstichtige, unwissend wo abwesende Individuen aufgefordert, sich binnen vier Monaten
lo gewiß vor olesclbe zu stellen uni> ,hr Ausbleiben zu rechtfertigen, als wtdrigcnö gegen selbe nach
den bestehenden Vorschriften vorgegangen werden wi ld.

^. N a m e ^ « W o h n o r t Z " A n m e r k u n g

^Z ^ ! ^

1 Michael Odresa 23^ Zirtniß lLoi Landwehlpftichtig ohne Paß f. »626 abwesend
2 Lucas Primoschizh 3 Unterschleiniz »8o« dto- ohne Paß abwesend
3 Gleqor Koschmerl 2 hribarzou i3o2 dto. dto.
^ MathiaS hlidar 3 dto. 6i3 Militärpflichtig ohne Paß abwesend
5 MathiaS Tltauz /̂  Oltoniza ltt>» tto- dto.
l) Gleqoc Ovresa 2 Seufchet »9»2 dto. dto.
7 Stephan Mcten 5 Koschlel iLoi Landwehrpftichtig ohne Paß abrres^nd
u Undreas Opesa , i I tto. »604 Militälpftichlig dro.
9 Paul Schnidarschizh 25 Obiozhizh <Lo2 Lantwehrpftichtig ohne Paß abwesend

10 Urban Kraiz ZZ Orahovo 1600 dto. dto.
i! Andreas Stritoff 55 dto. »600 t to. dlo.
12 Joseph Pechenlo »l Unterloitsch »«>« Milltärpft'cht'g ohne Pah abwesend
,2 Hlasch Ierran 9 Zdcuza lUa6 dco. dto.
^4 Gregor Ierran 9 dtc. ^797 Landwchlpftichtig ohne Paß abwesend
i ^ Paul Kastclz 3d Obeiplanina iUo2 dto. dto.
16 ^nnon Fortunat ,o llnterplanma i3a5 Militärpflichtig dlo.
17 'tziegoc Wruß 67 Maun'o »Uo5 Landwchlpftichtig dto.
^U Aallhol. ^impermann 65 Nleoer.oolf i ü l ^ Militärpstichtig dlo.

BczilkKobligseit Haasberg am ,2. August »83^.

Z. i o 5 i . (3)
Vor dcm k. k. ^n^i^io lIc>lL^at,0 milit.

inixl.0 »n Illprien und Innerösterreich Haben
alle Jene, welch? an die Verlajsenschaft der
am 10. Iu l t 18I4 zu kaibach ohne Testa-
ment verstorbenen pensionirtcn Hauptmanns?
Witwe Theresia Parmegglani, gebornen Kllt-
schera, entweder als Erben oder als Gläu-
biger, und überhaupt aus was immer für cl-
nem Ncchtt'grundc einen Anspruch zu machen
gedenken, ihr Necht binnen sechs Wochen bei
diesem General - Mi l i lar - Gerichte so gewlß
darzuthun; wldrigcns nach Verlauf dlefer Zeit
die Abhandlung und Einantwortung dlescr

Vcrlasscnschaft an Denjenigen, welcher sich
hierzu rechtlich wird ausgewiesen haben/ ohne
wciters erfolgen wird.

Gray den 24. I u l l i83ä.

Z. i o ä i . (3)
3ä00 fi. C. M . sind gegen 5 Ho Zinsen

und auf gesetzmäßige Hypothek zusammen oder
m Panhien von 400 bis 600 fi. auszulechen.
Nähere Auskunft darüber erhalt man be»
Herrn v l - . Napreth, Haus-Nr. 79, an der
Wienerstraße.

Lalbach den 16. August i6Z4.
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ZtlHlllM kmnmkn^ 3l)^kltt
^ l ^ ^ u n ^ zl/msMUv^ s^vnv»^

Am 15. October d. I . ,
wenn nicht f r ü h « , wird die Ziehung der äußerst vortheilhaften kottene

des schönen i ^ t ^ ^ i - . 3, in Marienbad in Böhmen,
wofür eine Ablösungssumme von fi. 1 0 0 , 0 0 0 W. W. angeboten wird,

bestimmt vorgenommen werden.
Diese für das spielende Publicum ausgezeichnet günstig gestellte Lotterie enthalt

1 3 , 2 9 6 Geld-Treffer von fi. 1 0 0 , 0 0 0 ,

1 0 , 0 0 0 , 5 0 0 0 , 1 0 0 0 , 5 0 0 , 2 5 0 , 2 0 0 , 100 U.

im Betrage von 2 2 5 , 0 0 0 Gulden W. W.,,

und hat nur i 0 , 5 0 0 verkäufliche Lose,
wodurch sich ein ungewöhnlich vortheilhaftes Verhältniß der Gewinnste zur Losan-
zahl ergibt, welches der Einsicht der verehrlichen Theilnehmer nicht entgehen wird-
Die 1 2 , 0 0 0 blauen Gratis-Gcwinnst Lose, wovon /edeS einen sichern Gewinn mach«"
muß, haben für sich insbesondere

1 1 9 Prämien von fl. 5 0 0 0 , 1 0 0 0 , 5 0 0 , 2 5 0 :c. W . W . ,
und spielen außerdem auf sämmtliche Haupt- und Nebentreffer mit.

Die blauen Gratls-Gcwmnstlose sind beretts seî  geraumer Zeit bei dem unterzeich-
neten Großhandlungshause gänzlich vergriffen.

Bei Abnahme vun 5 Losen wird ein qe^öbnü^es Los ««entgeltlich verabfolgt.

Das Los kostet 5 si. C. M.
Die Lose sind in Wien bei dem Unterzeichnern Großhandlungshause m der Sin-

tzerssraße, im eigenen Hause Nr. 894/ 0̂ wie in den uorzüglichsten Städten der Monarchie
zu haben.

Wien d«n ,6. Juli ,834. D l . C 0 i t h ' s S o h N 6t Comp.

Lose dieser Lotterie sind bei Ferd. Jos. S c h m i d t am Kongreßplatz beim
Mohren im Verschleißgewölbe zu haben.


